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Das modulare Aufnahmesystem Innofit wird durch neue schwin-

gungsgedämpfte Verlängerungen für Aufsteckfräser in der Länge 

200 mm erweitert. Ingersoll hat die neuen I-Absorber Verlänge-

rungen auf Basis der schwingungsgedämpften T-Absorber Bohr-

stangen mit „aktiver“ Schwingungsdämpfung entwickelt. Sie sind 

vor allem dann einzusetzen, wenn extrem lange Auskraglängen 

bei radialer Belastung (Fräsen) realisiert werden müssen. Bei Aus-

kraglängen über 4xD bieten die neuen schwingungsgedämpften 

Verlängerungen Vorteile durch höhere Standzeiten, gesteigerte 

Produktivität (größere Schnitttiefen und Vorschübe) und bessere 

Oberflächen. Die I-Absorber Verlängerungen können modular mit 

allen standardisierten Grundaufnahmen kombiniert werden.

www.ingersoll-imc.dewww.ingersoll-imc.de

SCHWINGUNGSGEDÄMPFTE 
VERLÄNGERUNGEN

Die neuen  
I-Absorber Ver-
längerungen von 
Ingersoll bieten 
eine bessere 
Dämpfung bei 
Fräsbearbeitungen 
mit ungünstigem 
Längen-Durch-
messer-Verhältnis 
als Standardver-
längerungen. 

Wenn bei der Feinbearbeitung mit Führungsleistenwerkzeu-

gen lange Späne entstehen, hat dies negative Auswirkungen 

auf die Oberflächengüte, die Maßhaltigkeit sowie den automa-

tisierten Ablauf des Prozesses. Wickeln sich die langen Späne 

um das Werkzeug, kann dieses zusätzlich beschädigt werden. 

Um diesen Problemen entgegenzuwirken, hat Mapal für die 

Stahlzerspanung eine neue Spanleitstufe entwickelt. Durch 

ihre spezielle Geometrie werden die Späne prozesssicher ge-

brochen, automatisierte Abläufe nicht gestört. Die Spanleitstufe 

ist kompatibel mit allen Schneidplatten mit AS-Anschnitt sowie 

jeder Beschichtung: Sie kann unabhängig vom jeweiligen An-

wendungsfall in die entsprechende Schneide integriert werden 

und schafft Prozesssicherheit.

www.mapal.comwww.mapal.com

DEN SPAN BEHERRSCHEN

Die neue Spanleitstufe sorgt bei der Feinbearbeitung von 
Stahlwerkstoffen für den zuverlässigen Spanbruch.

Der bayerische Hersteller Ossberger 

hat seine Vibrationstechnik in der 

Trockenreinigung nun mit minima-

lem Platzbedarf für die Linieninteg-

ration umgesetzt. Der Coli-Cleaner 

XS verbindet die Vorteile der bis-

herigen Anlagenserien und bringt 

sie auf einer Stellfläche von gerade 

einmal 60 x 60 cm unter. Im Coli-

Cleaner-Verfahren wird das Werk-

stück in Vibration versetzt, wodurch 

sich anhaftende Teile lösen und im 

Luftstrom abgesaugt werden. Durch 

den Dauer-Impuls „schwebt“ das 

Werkstück ohne feste Auflagefläche 

und wird so rundum sauber. Da die 

Reinigung nicht chemisch, sondern 

physikalisch stattfindet, werden 

Reinigungsmedien gespart und das 

Bauteil ist nach der Reinigung im 

Prozess sofort weiter verarbeitbar.

www.map-pam.atwww.map-pam.at
www.ossberger.dewww.ossberger.de

KLEINER SAUBERMANN 

Franken hat seine Fräser für die Trochoidal-Bearbeitung mit 

weiteren Größen in zwei Geometrien ergänzt, um noch mehr 

Zerspanungsleistung zu ermöglichen. Die Trochoidal-Schaftfrä-

ser gibt es in Jet-Cut-Geometrie für Anwendungen in Stahl- oder 

Gusswerkstoffen und in TiNox-Cut Geometrie für Anwendungen 

in nichtrostenden Stahlwerkstoffen und diversen Legierungen. 

Für optimale Abstimmung der Schneidenlänge an die Fräsbe-

arbeitung sind beide Varianten in den Baulängen 2xD, 3xD, 4xD 

und 5xD erhältlich. Um den Anforderungen der trochoidalen 

Zerspanung gerecht zu werden, sind die Schaftfräser mit vibra-

tionsdämpfenden Merkmalen wie ungleiche Teilung, ungleiche 

Drallwinkel und einer neuen Mikrogeometrie versehen.

www.emuge-franken.atwww.emuge-franken.at

MEHR VORSCHUB BEI 
TROCHOIDALER BEARBEITUNG

Die Franken 
Trochoidal-
Schaftfräser sind 
in verschiedenen 
Baulängen, mit 
unterschiedlicher 
Schneidenanzahl 
und für verschiedene 
Werkstoffe verfügbar.

Der Coli-Cleaner XS ist 
maximal klein, dabei 
voll im Takt und zudem 
bei definierter Öl-Rück-
gewinnung CO₂-neutral. 


